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VORLÄUFIGES PROGRAMM 
 

Das Arzt-Patienten-Symposium findet dieses Jahr zu Ehren von Frau Dr. Reuner und ihrer Verdienste in der 

Betreuung von Wilson-Patientinnen und –Patienten in dem wunderschönen Dresden statt. 

Das Symposium bietet Ihnen wie jedes Jahr die Möglichkeit, informative Vorträge zum Morbus Wilson zu hören und 
in den Austausch mit den Fachleuten sowie mit anderen Mitgliedern zu kommen. Wir konnten bereits einige 
bekannte Morbus-Wilson-Expertinnen und –Experten gewinnen. 

Eröffnet wird das Symposium von Dr. Erik Darlatt, Vereinsvorsitzender von Morbus Wilson e.V.; im Rahmen der 
Eröffnung stellen zudem Alanis Roth zum Thema „Junge Patient*innen im Fokus“ und – per Video – Paulina Kremser 
ihre Posterbeiträge vor.  

Ein besonderer Programmpunkt ist in diesem Jahr die Würdigung von Frau Dr. Reuner: 

Herr Prof. Dr. med. Dominik Huster (Internistische Gemeinschaftspraxis Altenburg) hält ihr zu Ehren einen Vortrag 
zum Thema „Ernährung und/bei Lebererkrankungen“, und aus Patientensicht würdigen Andreas Funke-Reuter und 
Reinhard Borek (Morbus Wilson e.V.) ihre Verdienste in einer weiteren Laudatio. 

Darüber hinaus sind Fachvorträge zu folgenden Themen vorgesehen:  

PD Dr. med. Christian J. Hartmann (Klinik für Neurologie des Universitätsklinikums Düsseldorf), geht der Frage 
„Morbus Wilson untersuchen, aber wie?“ nach. 

Dr. med. Sebastian Köhrer (Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, Infektionskrankheiten und Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Heidelberg), berichtet von der Wilson Disease Association (WDA)-Konferenz 2025. 

Herr Dr. med. Martin Laaß (Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Universitätsklinikum Dresden), spricht 
über die Betreuung junger Geschwisterkinder – insbesondere zu Familienscreening sowie zur Behandlung mit Zink 
und Trientine.  

Zum Thema „Leben mit Wilson im Alter“ referiert PD Dr. med. Mark Schäfer (Gemeinschaftspraxis Hausärzte / 
Fachärzte für Innere Medizin / Allgemeinmedizin, Heidelberg).  

Den Abschluss bildet eine gemeinsame Zusammenfassung. 

Wir bieten auch dieses Jahr wieder ein alternatives Programm für unsere jungen Patientinnen und Patienten an. Hier 
haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, andere junge Betroffene kennenzulernen, Erfahrungen auszutauschen 
und sich zu vernetzen. Geplant ist ein abwechslungsreiches Programm, das viel Raum für persönlichen Austausch 
bietet. Wir werden uns auch mit verschiedenen Themen im Zusammenhang „Aufwachsen mit einer seltenen 
Lebererkrankung“ beschäftigen, aber auch der Spaß wird nicht zu kurz kommen. Die Eltern können währenddessen 
den Vorträgen des regulären Symposiums folgen. Zur besseren Planung bitten wir, die Kinder/ Jugendlichen im 
Anmeldeformular zusätzlich mit Altersangabe anzumelden. 

Das konkrete Programm können Sie Ende August 2026 von unseren Internetseiten Arzt-Patienten-Symposium 2026 - 
Morbus Wilson e.V. herunterladen. 
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